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Mittwoch, den 18. Dezember 1907:

Vom andern Ufer.

Drei Einakter von Felix Halten.
Der Graf.

Komödie.
PERSONEN:

Graf Ludwig Laurentin
Aristides, sein Sohn
Gräfin Helene Festenberg, seine Nichte
Graf Max Festenberg, ihr Mann .
Neumeier, Ludwig Kammerdiener
Ein Kommissar.....
Ein Diener......

Heinrich Matthaes
Bernhard Goetzke
Yella Wagner
Heinrich Götz
Hans Bittige
Gustav Schwieger
Paul Henckels

Der Ernst des Lebens.
Schauspiel.

PERSONEN:
Hugo, Freiherr von Neustift
Regierungsrat Dr. Konrad Hopfner
Emilie, Hopfners Frau, Hugos S(
Ein Diener

U f liijHiM'l
■lugos Schwester

Otto Stoeckel
Carl Dapper
Christel Lorenz
Octav Klodnitzky

Auferstehung.
Komödie.

PERSONEN:
Konstantin Trübner......Otto Stoeckel
Marie, seine Frau.......Marta Flanz
Lotti, seine Tochter
Eduard Koberwein
Leopold Schenk, Klavierlehrer
Daisy Leblanc, Schauspielerin
Ein Diener ....

Else Tittel
Hans Ziegler
Carl Ekert
Yella Wagner
Adolf Norden

Nach dem 2. Stück 15 Minuten Pause. Vor der grossen Pause fällt der Hauptvorhang.
PREISE DER PLÄTZE ab 3. Dezember 1907:

1. Rang Proszeniumloge .
1. Rang Untere Proszeniumloge
1. Rang Mittelloge
1. Rang Seitenloge •
Parkettloge ....
Parkett 1.—7. Reihe

Mark 6.
„ 6.

3.50
3.50
3.50
3.50

Parkett 8.-15. Reihe
2. Rang Balkon 1.—2. Reihe
2. Rang 3.-5. Reihe
2. Rang 6.-9. Reihe
2. Rang 10.—11. Reihe .
2. Rang Stehplatz .

Mark 2.50
„ 150
„ 1-25
„ 1-
„ 0.50
,. 0.40

exklusive der städtischen Billetsteuer und Garderobengebühr.

Beginn d. Vorstellung 7 V 2 Uhr. Ende d. Vorstellung nach 10 Uhr. Kassenöffnung 6' 2 Uhr. Einlass 7 Uhr.
Die Tageskasse (Eingang Kasernenstrasse)ist morgens von 10—2 Uhr geöffnet.

TeiephonischeBilletbestellungen können von 10—2 Uhr vorm. an der Tageskasse (TelephonNo. 5001) erfolgen
Die vorausbestelltenBillets müssen am Tage der Vorstellung bis 1 Uhr mittags an der Kasse erhoben werden, sonst
wird anderweitig darüber verfügt. Vormerkungenauf Billets nimmt die Tageskas:sr an, die Billet-Ausgabe !Tn

alle Plätze beginnt am Vormittag des der Vorstellung vorhergehenden Tages an der Tageskasse
.sowie bei der Buchhandlung Müllern & Lehneking, hier, Schadowstrasse Ecke Blumenstrasse (Telephon No. 605),
in dem Passagebureaudes Nordd. Lloyd, Emil Meyer, Wilhelmplatz9 am Hauptbahnhof (Telephon 7851) und hei

Gebr. Hartoch, Flingerstrasse,Friedrichstrasse2 und Wehrhahn 34/36 (Telephon 7733—415 und 493).
Donnerstag, den 19. Dezember 1907, abends 7 l/a Uhr:

Die deutschen Kleinstädter, Lustspiel von August v. Kotzebue
vor „Serenissimus".

Freitag, den 20. Dezember 1907, abends 772 Uhr:Anna Karenina.
Drama in 6 Bildern nach Tolstoi's Roman von Edmond Guiraud

Samstag, den 21. Dezember 1907, abends 7 l / 2 Uhr, (Abonnement B), zum ersten Male
Mass für Mass.
Komödie von William Shakespeare.

lincliünickerci Uhligschliger, Düsseltlon, Volmern crtlierstr. 21«.
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